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ZIELE & IDEE

Die #biotonnenchallenge2024/25

unterstützt Kommunen und Abfallwirtschaftsbetriebe bei der 

Öffentlichkeitsarbeit für weniger Fremdstoffe in der Biotonne aus 

Anlass der zukünftigen Kontrollwerte der Bioabfallverordnung.

Es gibt zwei Möglichkeiten der Teilnahme:

In dieser Kategorie werden zunächst Fremdstoffanteile in

einem Sammelgebiet gemessen. Danach folgt eine gezielte

Öffentlichkeitsarbeit und am Ende wird erneut gemessen.

Eine Jury ermittelt die bundesweit besten Biotonnen-

Kampagnen, die im Mai 2025 in Berlin ausgezeichnet

werden.



PARTNER DER



ERFAHRUNGEN

„Ich schätze an der #biotonnenchallenge besonders, dass 

deutschlandweit viele Akteure gemeinsam für eine 

bessere Bioabfallqualität aktiv werden. So erhalten die 

vielen lokalen Einzelaktionen deutlich mehr Beachtung 

und Wertschätzung. 

Besonders wertvoll sind auch die Online-Workshops – 

hier kann ich mich mit anderen Teilnehmenden 

austauschen und wir alle haben die Chance, gegenseitig 

zu lernen.“ 

Eva-Maria Erlacher, 

Amt für Umweltschutz

und Energiefragen der

Stadt Erlangen



ERFAHRUNGEN

Biotonnen-Kontrollen zeigen immer wieder: der Großteil 

der Bürger:innen sammelt gut und ordentlich. Es sind 

meist nur wenige Stadtteile, Wohngebiete oder sogar 

Wohnanlagen, in denen zu viele Fremdstoffe die 

Biotonnen verschmutzen.

Die Kommunikation der #biotonnenchallenge wirkt 

besonders gut und gezielt in lokal abgegrenzten 

Gebieten (“Quartiers-Ansatz”). Gleichzeitig eignet sie 

sich für eine stadt- und kreisweite Öffentlichkeitsarbeit 

zur Biotonne.





AKTIONS-
MECHANIK

Schritt 1

                                  
Schritt 2

                                           

Schritt 3

                                   
Schritt 4

Erste Messung der 

Fremdstoffe in einem 

Sammelgebiet

• Methoden: Biotonnen-Sichtung, 

Chargenanalyse, Gebietsanalyse u.ä.

• Daten an Bundesgütegemeinschaft

Quartiers-Kampagne 

im Sammelgebiet
Die „Challenge“ für die Bürger:innen: 

„Kein Plastik in die Biotonne“

Erfolge ermitteln: 

Zweite Fremdstoff-

Messung

Auswertung
der Ergebnisse durch die 

Bundesgütegemeinschaft Kompost e.V. 

(BGK): Um wieviel Prozent ist der Anteil 

der Fremdstoffe zurückgegangen?





Wie funktioniert die 
Kategorie 

BESTE 
ÖFFENTLICHKEITS

-ARBEIT 

Eine Jury wählt vorbildliche Aktivitäten 

der Öffentlichkeitsarbeit und 

Abfallberatung aus, die den 

Fremdstoffanteil in den Biotonnen 

vermindern und die erfasste 

Bioabfallmenge steigern. 

Kriterien hierbei sind 

* Kreativität 

* Innovationskraft 

* Schaffung von Aufmerksamkeit und

* Wirksamkeit.

Eingereicht werden können Kampagnen, die auf Basis der 

#biotonnenchallenge und dessen Medienpaket umgesetzt wurden.

Unabhängig von der #biotonnenchallenge können jedoch auch 

eigenständige Kampagnen und Öffentlichkeitsarbeits-Aktivitäten aus 2024 

oder aus den Jahren zuvor eingereicht werden. Die besten Arbeiten 

werden auf der Auszeichnungsveranstaltung der #biotonnenchallenge in 

Berlin im Mai 2025 gewürdigt.



AKTIONSPAKET

Materialien & Beratung zur 

Unterstützung der lokalen 

Öffentlichkeitsarbeit

Textvorlagen & Bilder

für die lokale Pressearbeit

Papier-Bioabfalltüte 

als Zeitung

Leitfaden für Straßen- und 

Nachbarschaftsfeste

Texte & Visuals 

für Social-Media-Posts

Materialien für 

Großwohnanlagen

BGK-Online-Seminar 

"Chargenanalyse"

Kooperation mit 

Einzelhandelsgeschäften

Online-Austausch der 

Teilnehmer:innen zur ÖA



BELOHNUNG & 
ANREIZ

Jede Stadt und Gemeinde, jeder Landkreis und 

engagierte Bürger:innen gewinnen bei der 

Challenge.

1. Jede teilnehmende Kommune in 

Kat 1 & 2 wird auf der 

bundesweiten „Biotonnen-

Bessermacher-Liga-Liste“ 

präsentiert.

2. Auszeichnung aller Teilnehmer 

in Kat 1 & 2 in Berlin mit 

Urkunden aus Anlass des Tages 

der Biotonne Ende Mai 2025

3. Individuell vor Ort: Straßen-

und Nachbarschaftsfeste,  

Auszeichnung engagierter 

Bürger:innen (Kommune organisiert)



REFERENZEN: 

Wirksamkeit der
#biotonnenchallenge

31 Kommunen und 

Abfallwirtschaftsbetriebe waren

PIONIERE

und testeten die Biotonnen-Challenge 

bereits in 2023. 

Erste Ergebnisse zeigen, dass die 

gezielten Maßnahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit im 

Sammelgebiet den Fremdstoffanteil 

in der Biotonne senken.



DIE BIOTONNEN-BESSERMACHER 2023 WAREN:



ERFAHRUNGEN



ERFAHRUNGEN



ERFAHRUNGEN



ZEITPLAN

Erste Messung Im Laufe von 2024

Start der Challenge-Kampagne National im Mai 2024 

Kommunen können ihre eigene Kampagne jederzeit im Laufe des Jahres 2024 starten

Zweite Messung in Kat 1  zu einem vergleichbaren 

Zeitpunkt

Anmeldefrist für Kat1

„messen-kommunizieren-messen“ bis 31. Sept. 2024

Teilnehmer der Kat 2 „Beste

Öffentlichkeitsarbeit“ reichen ihre 

Arbeiten ein bis 31.Dez 2024

Auszeichnung aller Teilnehmer auf 

dem Berlin-Biotonnen-Event  Ende Mai 2025



Anmelden unter www.ab-kommunen.de

Teilnahmekosten inkl.  Aktionspaket

BGK-Online-Seminar, Online-Austausch

975 € zzgl. 19 % MwSt. für Kat 1 und Kat 2 inkl. Medienpaket/ 

Kat 2 ohne Medienpaket kostet 550 Euro zzgl. 19 % MwSt.

Teilnehmen können 

Städte, Landkreise, Gemeinden, Zweckverbände, Abfallwirtschaftsbetriebe und 

Anlagenbetreiber als Einzelbetriebe oder als Kooperationen

Kontakt:

Projektbüro Aktion Biotonne Deutschland c/o .lichtl Ethics & Brands:        

Anja Pittroff, anja.pittroff@lichtl.com, 06192 975 92 - 86

Bundesgütegemeinschaft Kompost e.V. (BGK):   

Maria Thelen-Jüngling, thelen@kompost.de, 02203 35837 – 20

Weitere Infos

Für die Fachöffentlichkeit:      www.aktion-biotonne.de

Für Bürger:innen: www.aktion-biotonne-deutschland.de

Zur Chargenanalyse der BGK:     LINK

Kommunikationsberatung:   Agentur .lichtl: www.lichtl.com & www.biotonnen-

kommunikation.de

http://www.ab-kommunen.de/
mailto:anja.pittroff@lichtl.com
mailto:thelen@kompost.de
http://www.aktion-biotonne.de/
http://www.aktion-biotonne-deutschland.de/
https://www.kompost.de/fileadmin/user_upload/Dateien/Themen/Methoden/5.6.1_Chargenanalyse.pdf
http://www.lichtl.com/
http://www.biotonnen-kommunikation.de/
http://www.biotonnen-kommunikation.de/


DER MEHRWERT 
DES PROJEKTES 
FÜR KOMMUNEN

In wenigen Monaten treten 

die neuen Vorgaben für Kunststoffe und Fremdstoffe der BioAbV in Kraft.

Ab 1. Mai 2025 gelten ein Kontrollwert von 1 % Plastik und der Rückweisewert von

3 % Fremdstoffe im Bioabfall.

Die #biotonnenchallenge2024/2025

bereitet Sie darauf vor und bietet Ihnen:

1. Quartiers-Ansatz: Gezielte Öffentlichkeitsarbeit in 

Stadtteilen, Wohngebieten oder Großwohnanlagen mit überdurchschnittlich hoher 

Fremdstoffquote in der Biotonne unterstützt von Kommunikationsprofis

2. Eine Übung zur Fremdstoff-Bestimmung in Kooperation mit der 

Bundesgütegemeinschaft Kompost

3. Online-Austausch mit anderen Kommunen und Betrieben zu den neuen 

Entwicklungen

4. Alle Beteiligte der Bioabfallverwertungskette vom 

Sammler über die Abfallberatung bis hin zum Anlagenbetreiber erlernen neue 

Formen der Zusammenarbeit. 

Eine aktive Beteiligung am Projekt zu einem geringen Preis kann später hohe Kosten wegen 

geringerer Verwertungserlöse und höheren Behandlungskosten einsparen.


	Folie 1: #biotonnen- challenge  2024/25
	Folie 2: Ziele & Idee
	Folie 3: Partner der
	Folie 4: Erfahrungen
	Folie 5: Erfahrungen
	Folie 6
	Folie 7: Aktions- mechanik
	Folie 8
	Folie 9: Wie funktioniert die Kategorie   Beste Öffentlichkeits-arbeit   
	Folie 10: Aktionspaket
	Folie 11: Belohnung & anreiz
	Folie 12: Referenzen:   Wirksamkeit der #biotonnenchallenge
	Folie 13
	Folie 14: Erfahrungen
	Folie 15: Erfahrungen
	Folie 16: Erfahrungen
	Folie 17: Zeitplan
	Folie 18
	Folie 19: Der Mehrwert des Projektes für Kommunen

